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Pflegenden die gebührende Aufmerksamkeit ge-
ben. Und zwar in Form kleiner 1-Minuten-Filme, 
in denen für die Pflege applaudiert wird. Ziel 
der Challenge ist es, mindestens 24 Stunden  
Applaus in einer Videodokumentation zu sammeln 
– 24 Stunden Applaus für die Pflegenden, die den 
Menschen in diesem Land 24 Stunden am Tag zur 
Seite stehen. 

Sie wollen mehr erfahren? Dann besuchen Sie die 
Website www.1min.care und schauen sich dort den 
Trailer und die bisherigen Filme zur Challenge an. 
Seit dem Start wurden bereits 100 Minuten Applaus 
gesammelt. 

Verbandsticker
Newsletter des Verbandes der Schwesternschaften vom DRK e.V.

Nr. 03/2018

Mitte März fand der Deutsche Pflegetag 
2018 in Berlin statt, bei dem der Verband der  
Schwesternschaften vom DRK e.V. erstmals 
mit einem eigenen Stand vertreten war. Rund 
8000 Teilnehmer/-innen haben dieses Jahr an 
deutschlands führendem Pflegekongress teilge- 
nommen. Neben interessanten Fachvorträgen, 
Podiumsdiskussionen und einem bunten Rahmen-
programm stach ein Programmpunkt besonders 
heraus: Der Start der Pflege-Challenge 1min.care.

Was ist 1min.care? 1min.care ist eine POWER 
Challenge für die Pflege in Deutschland. Die 
Challenge will auf einfache und positive Weise 

Aktuelles...

Deutscher Pflegetag 2018: Applaus für die Pflege 
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Ich bin Rotkreuzschwe-

... aus dem Verband

Walk of Care in Berlin 

Am 12. Mai, dem Geburtstag von Florence Nigh-
tingale und dem Internationalen Tag der Pflegen-
den, veranstaltet der Berliner Pflegestammtisch 
für Azubis & Pflegende (ein Zusammenschluss 
von Schülern und jungen Pflegekräften) zum 
zweiten Mal den Walk of Care in Berlin. Der Walk 
of Care ist eine Demo FÜR menschenwürdige 
Pflege. 

Treffen ist um 14:30 Uhr am Invalidenpark, von 
hier aus geht es um 15:30 Uhr los. 

Weitere Informationen sowie einen Trailer zur 
Veranstaltung finden Sie hier. 

Ein Veranstaltungsvideo zum Walk of Care 2017 
können Sie sich hier ansehen. 

Rotkreuzschwestern im Auslandseinsatz 

Heidi Hecht-Wendt aus der DRK Augusta-
Schwesternschaft Lüneburg e.V. ist Ende  
Februar aus ihrem Libanoneinsatz zurückgekehrt. 

Einen ausführlichen Erfahrungsbericht von Caro 
Siebertz aus der DRK-Schwesternschaft Lübeck 
e.V. über ihren vierwöchigen Auslandseinsatz mit 
Jennifer Ruoff aus der Schwesternschaft Mün-
chen vom BRK e.V. und Anja Thurau aus der 
DRK-Schwesternschaft Essen e.V. in Bangla-

desch können Sie in unserer aktuellen Magazin-
ausgabe auf den Seiten 40 und 41 oder online 
hier lesen. 

Wir danken den DRK-Schwesternschaften, dass 
sie diese Einsätze ermöglichen. Unser besonde-
rer Dank und unsere Anerkennung gilt allen Rot-
kreuzschwestern im humanitären Einsatz im In-
und Ausland.

Stellungnahme zum Referentenentwurf der Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für die 
Pflegeberufe

Am 19. April haben der Verband der Schwestern-
schaften vom DRK e.V. (VdS) und der  DRK-
Bundesverband eine gemeinsame Stellung- 
nahme zum Referentenentwurf der Ausbildungs- 
und Prüfungsverordnung für die Pflegeberufe 
(Pflegeberufe-Ausbildungs- und Prüfungsverord-

nung) veröffentlicht, die auch an das Bundesmi-
nisterium für Gesundheit und das Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
verschickt wurde. 

Die Stellungnahme können Sie hier lesen. 

DRK-Präsidentin lernt DRK-Schwesternschaft kennen

Um das Modell „Rotkreuz-Schwesternschaft“ ken-
nenzulernen, kam Gerda Hasselfeldt im März in 
die DRK Kliniken Berlin ǀ Westend, wo sie sich am 
Beispiel der DRK-Schwesternschaft Berlin e.V. von 
Generaloberin Gabriele Müller-Stutzer, Präsiden-
tin des VdS, und Oberin Doreen Fuhr, Vorsitzende 
der Berliner Schwesternschaft, über die Beson-

derheiten des Vereins informieren ließ. Begleitet 
wurde die Präsidentin von DRK-Generalsekretär 
Christian Reuter.

Einen ausführlichen Bericht lesen Sie in der kom-
menden Ausgabe unseres Magazins Rotkreuz-
schwester, das am 4. Juni erscheint. 

https://www.pflegeazubis-vernetzt.de/
https://www.youtube.com/watch?v=t-YS6QMkfpw 
https://rotkreuzschwestern.de/content/8-publikationen/1-rotkreuzschwester/20180305-rotkreuzschwester-ausgabe-01-2018/rks0118_final_web.pdf
https://rotkreuzschwestern.de/newsroom/meldungen/pflaprv
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Voraussichtlich ab Juni dieses Jahres erweitert die 
Württembergische Schwesternschaft vom Roten 
Kreuz ihr Angebot im Bereich der Altenpflege. Mit 
dem Start des ersten, eigenen ambulanten Pflege-
dienstes bietet die WSSRK dann auch Leistungen 
in der ambulanten Versorgung an. Das dreiköpfige 
Team des Pflegedienstes mit dem Namen „Char-
lottenschwestern ambulant“ hat als Ziel, seinen Pa-
tientinnen und Patienten zuverlässig und mensch-
lich zu pflegen und so das Wohnen in den eigenen 
vier Wänden möglichst lange zu ermöglichen. Der 
Pflegedienst hat seinen Sitz in Sindelfingen und 

versorgt Pflegebedürftige zu Hause in und um Sin-
delfingen sowie Böblingen. Das Angebot richtet 
sich an Hilfsbedürftige jeden Alters, ob chronisch 
oder kurzzeitig erkrankt. Das Team der Charlotten-
schwestern ist auch Ansprechpartner für pflegen-
de Angehörige. 

Nähere Informationen erhalten Sie über die 
Württembergische Schwesternschaft vom Roten 
Kreuz, Alexander Bux, Telefon: 07031 2833250 
und in Kürze auch online unter www.wssrk.de.

Die DRK-Schwesternschaft „Bonn“ e.V. beschäf-
tigt sich in diesem Jahr intensiv mit dem Thema 
„Zukünftige Entwicklung von Handlungsfeldern 
im Rahmen des Quartiersmanagements in der  
Pflege“. 

In diesem Zusammenhang findet am 23. Mai von 
10 bis 16 Uhr ein Fachpflegetag mit hochkarätigen 
Referenten im Mutterhaus der DRK-Schwestern-
schaft Bonn statt. Der Fachtag steht unter der 
Überschrift „Pflege gestaltet Lebenswelten!“. 

Am 29. Mai wird im Mutterhaus die Fotoausstel-
lung „Gesichter wie Baumringe – jede Falte geleb-
tes Leben 90- bis 100-jähriger Menschen“ eröffnet. 
Gezeigt werden bis 30. September rund 30 Fotos, 
aufgenommen von der Rotkreuzschwester Anna 
Rosa Bonato, die seit über 40 Jahren in der Bon-
ner DRK-Schwesternschaft Mitglied ist. 

Nähere Informationen zu beiden Veranstaltungen 
finden Sie auf der Website der DRK-Schwestern-
schaft Bonn. 

... aus den DRK-Schwesternschaften 

Pflegedienst der Württembergischen Schwesternschaft vom Roten Kreuz in finaler Vorberei-
tungsphase

Fachpflegetag und Fotoausstellung im Mutterhaus der DRK-Schwesternschaft Bonn

Potenzialanalyse in Berlin

Vom 17. bis 19. Oktober findet in Berlin erneut 
eine Potenzialanlayse für Mitglieder und Mitarbei-
ter der DRK-/BRK-Schwesternschaften ohne und 
mit geringer Führungserfahrung statt. Die Poten-
zialanalyse vermittelt den Teilnehmerinenn einen 

Überblick über ihr eigenes, ganz individuelles
Kompetenzprofil. 

Weitere Informationen erhalten Sie hier. 

http://www.wssrk.de/
http://schwesternschaft-bonn.drk.de/startseite/veranstaltungen-termine.html
http://schwesternschaft-bonn.drk.de/startseite/veranstaltungen-termine.html
www.rotkreuzschwestern.de/termine/potenzialanalyse-2018
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Christine Vogler für Generalistik-Engagement geehrt

Erstmals hat eine Vertreterin der Pflege den Ber-
liner Frauenpreis erhalten: Christine Vogler, Vize-
Präsidentin des Deutschen Pflegerates (DPR), 
ist Anfang März für ihr Engagement rund um die  

Generalistik geehrt worden. 

Die ganze Pressemitteilung des DPR lesen Sie 
hier. 

Das Bundeskabinett hat Andreas Westerfellhaus 
auf Vorschlag von Bundesgesundheitsminister 
Jens Spahn (CDU) zum neuen Bevollmächtigten 
der Bundesregierung für Pflege bestellt. Bereits 
auf dem Deutschen Pflegetag Mitte März hatte 
Spahn diese Personalie angekündigt. Seit 16. April 
ist Staatssekretär Andreas Westerfellhaus offiziell 
im Amt. 

Hier geht es zur Pressemitteilung des Bundesge-
sundheitsministeriums. 

Im O-Ton spricht Staatssekretär Andreas Wester-
fellhaus über die Situation der Pflegekräfte und die 
Aufgaben, die vor uns liegen. 

Das Interview können Sie sich hier ansehen. 

Andreas Westerfellhaus ist neuer Pflegebevollmächtigter der Bundesregierung 

Politik 

Deutscher Pflegepreis 2018 für Karl-Josef Laumann

Karl-Josef Laumann, Minister für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfa-
len, ist am 14. März mit dem Deutschen Pflege-
preis des Deutschen Pflegerates (DPR) ausge-
zeichnet worden. Der Deutsche Pflegepreis ist die 

höchste nationale Auszeichnung für die Pflege. 

Die ganze Pressemitteilung des DPR können Sie 
hier lesen. 

Neue Online-Ausgabe „Deutsches Pflegeblatt“ 

Ende März ist die neue Online-Ausgabe des 
„Deutschen Pflegeblatts“ (Herausgeber: Biblio-
med Medizinische Verlagsgesellschaft) erschie-
nen. Schwerpunktthema der Ausgabe ist Inter- 

professionelles Lernen. Das Magazin richtet sich 
an alle Akteure in der Pflege. 

Hier geht es zur aktuellen Online-Ausgabe. 

DPR-Newsletter

Hier geht es zum aktuellen Newsletter des  DPR.

Themen unter anderem:
– Editorial: Politik muss konsequenter handeln

– CARE Klima-Index 2017: Unterkühlte Stimmung 
    in der Pflegebranche
– Patientensicherheit in Gefahr: Enttäuschende  
    Koalitionsverhandlungen

http://www.deutscher-pflegerat.de/presse/Pressemitteilungen/1913.php
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/presse/pressemitteilungen/2018/2-quartal/pflegebevollmaechtigter-westerfellhaus-ernannt/
https://www.facebook.com/bmg.bund/videos/982034111959767/?hc_ref=ARQjbE8wFCUNv1gQ2Ly3dERzr1hL2jaNj7KD_Vjs37I8dnAGXihUxJlNUbgEKQCTLTs&fref=nf
http://www.deutscher-pflegerat.de/presse/Pressemitteilungen/1914.php
http://www.deutsches-pflegeblatt.de/
http://www.deutscher-pflegerat.de/aktuelles/newsletter/DPR_Newsletter_03_Maerz_2018.pdf
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Kommunikation und Veranstaltungen

Junge Pflege Kongress 2018 in Bochum 

Am 3. Mai trifft sich der Pflegenachwuchs in Bo-
chum zum Junge Pflege Kongress des Deut-
schen Berufsverbandes für Pflegeberufe (DBfK) 
Nordwest. Auch Bundesgesundheitsminister Jens 
Spahn (CDU) wird auf dem Kongress zu Gast sein. 
Geplant sind ein Grußwort des Ministers und eine 
anschließende interaktive Fragerunde. Daneben 
gibt es viele spannende Vorträge von Experten 
sowie die Möglichkeit zum Austausch. Ein Höhe-

punkt der Veranstaltung ist auch die Verleihung 
des Junge Pflege Preises, der jährlich an Schü-
lerinnen und Schüler der drei Pflegeberufe oder 
Studierende eines dualen berufsqualifizierenden 
Studiengangs Pflege vergeben wird. 

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Sie hier. 

Das diesjährige Motto lautet „Digitalisierung und 
vernetzte Gesundheit“.
 
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldungen finden Sie hier. 

Der Hauptstadtkongress Medizin und Gesund-
heit zählt mit mehr als 8000 Teilnehmer/-innen 
aus der Gesundheitswirtschaft und Politik zu den 
wichtigsten Veranstaltungen der Branche. Der  
21. Hauptstadtkongress findet vom 6. bis 8. Juni  
in Berlin statt. 

Hauptstadtkongress Medizin und Gesundheit in Berlin 

Bremer Pflegekongress und Deutscher Wundkongress in Bremen

Vom 16. bis 18. Mai finden der Bremer Pflege-
kongress und der Deutsche Wundkongress, das 
größte deutsche Forum für chronische Wunden, 
in Bremen statt. Die praxisnahe Kongressmesse 
mit jährlich wechselnden Schwerpunktthemen zu 
ambulanter, stationärer und akutklinischer Pflege 

richtet sich an Menschen aus allen Pflegesekto-
ren sowie an interessierte Ärzte aus Praxen und 
Kliniken. 

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Sie hier.

http://www.junge-pflege.de/nordwest/termine/2017/20180503.php
http://www.hauptstadtkongress.de/
http://www.bremer-pflegekongress.de/Aussteller_allgemeine_Informationen_p
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DRK-Schwesternschaft Berlin e.V. 

Fort- und Weiterbildung 

23. - 27. April  Demenzkompetenz im Krankenhaus (40 Stunden Basiskurs) 

Ab Januar 2019   Fachkrankenpflege Anästhesie und Intensivmedizin

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an die DRK-Schwesternschaft Berlin e.V.
Isabell Berger 030 3035 5468 oder i.berger@drk-schwesternschaft-berlin.de

DRK-Schwesternschaft „Bonn“ e.V.

2. - 4. Mai  Basale Stimulation in der Pflege und Betreuung (Basiskurs) 

8. Mai   Kultursensible Pflege: Zum reflektierten Umgang mit Angehörigen fremder 
   Religionen und Kulturen im Pflegealltag

15. Mai  Praxisanleitertagung: Das Strukturmodell in der praktischen Prüfung:  
   Die Pflegekammer

16. Mai  Diversity Management „Bunte Teams – Gemeinsame Werte“

17. Mai  Professionell kommunizieren als Servicekraft

18. Mai   Ein Garten für Senioren mit Demenz

28./29. Mai  Fortbildung für Betreuungskräfte entsprechend den Richtlinien
   §43b/53c SGB XI

29. Mai  Wer gut sein will zu anderen: Hypnosystemische Methoden für Leitungskräfte
   (Grundkurs)

Die ausführliche Beschreibung und die Möglichkeit der Anmeldung finden Sie hier. 

DRK-Schwesternschaft Hamburg Bildungszentrum Schlump

21. April 2018 -   Berufsbegleitende Ausbildung als Entspannungstrainer/-therapeut
24. Nov. 2018 6 Module (jeweils 16 Unterrichtseinheiten) 

Weitere Informationen finden Sie im Weiterbildungsheft auf Seite 42. 

31. Aug. 2018 -   Weiterbildung zur Pain Nurse (für nicht-klinisch tätige Pflegekräfte) 
7. Okt. 2018  (zwei Wochenendblöcke) 

Weitere Informationen finden Sie im Weiterbildungsheft auf Seite 30. 

Weitere Fort- und Weiterbildungsangebote des Bildungszentrums Schlump finden Sie hier. 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das Bildungszentrum Schlump, Kristina Rau  
040 441367 oder  bz@bildungszentrum.drk.de. 

https://www.drkschwesternschaftberlin.de/
http://schwesternschaft-bonn.drk.de/fileadmin/user_upload/Bilder/Fort-und_Weiterbildungen_2018_01.pdf
http://www.bildungszentrum.drk.de/bildungszentrum/aktuelles/WeiterbildungsheftBZ2018.pdf
http://www.bildungszentrum.drk.de/bildungszentrum/aktuelles/WeiterbildungsheftBZ2018.pdf
http://www.bildungszentrum.drk.de/bildungszentrum/aktuelles/WeiterbildungsheftBZ2018.pdf
http://www.bildungszentrum.drk.de/
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DRK-Heinrich-Schwesternschaft e.V., Kiel 

3. Mai 2018 -   Gemeinsame Qualifizierung: Familien-Gesundheits- und Kinderkrankenpflege 
27. Feb. 2019 (FGKiKP) und Familienhebammen (FamHeb) – 8 Module 

Die ausführliche Beschreibung sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie hier. 

Ab 17. Sept. 2018 Zusatzqualifikation Palliative Care für Pflegende 
   (160 Stunden, 4 Kurswochen in 7 Monaten) 
 
Die ausführliche Beschreibung sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie hier. 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an die DRK-Heinrich-Schwesternschaft e.V. 
Mechthild Honkomp 0431 887 23 12 oder honkomp@heinrich-schwestern.de

DRK-Schwesternschaft Lübeck e.V.

12. - 16. März Basisseminar Geriatrie Zercur: Geriatriespezifische Grundlagen zum 
+ 4. - 6. Juni   Behandlungsprozess
+ Hospitationstag 

19. - 23. März Bobath Grundkurs XXVI – BIKA / VeBID (Deutschland) 
+ 11. - 15. Juni   

5. April 2018 - Bachelor of Arts (B.A.) Studiengang Healthcare Services – Vertiefung Pflege-  
31.12.2020   management, berufsbegleitend 

Weitere Informationen zum B.A. Studiengang erhalten Sie hier. 

Termin  Bachelor of Science (B.Sc.) Interdisziplinäre Gesundheitsversorgung mit 
ausstehend  dem Schwerpunkt Geriatrie, berufsbegleitend

Weitere Informationen zum B.Sc. Studiengang erhalten Sie hier oder bei Jennifer Kasper,  
0451 98902960 oder jennifer.kasper@drk-schwesternschaft-luebeck.de

http://www.heinrich-schwestern.de/bildung/fort-u-weiterbildung/qualifizierung.html
http://www.heinrich-schwestern.de/bildung/fort-u-weiterbildung/zusatzqualifikation-palliative-care-fuer-pflegende.html
http://www.heinrich-schwestern.de/
http://www.steinbeis-academy.de/studium/bachelor/gesundheits-und-sozialwesen/healthcare-services-ba/
http://www.drk-schwhl.de/studium.html


8

Wussten Sie schon... dass es seit ein paar Jahren wieder Biber in der Rummels-
burger Bucht gibt? Im Jahr 2014 wurde dort der erste Biber beobachtet. Inzwischen ist 
daraus eine ganze Familie geworden – die sich offenbar pudelwohl fühlt zwischen den 
Ufern der Spree und den Inseln in der Bucht. Doch auch Berliner und Touristen lieben die 
Rummelsburger Bucht, die sich bis nach Friedrichshain ausdehnt. Neben Wassersport- 
aktivitäten lädt sie im Sommer vor allem zum Spazierengehen und Sonnenbaden ein. 

Insider-Tipps              Sehenswertes

Tierpark Berlin-Friedrichsfelde

Rummelsburger Bucht

Rathaus Lichtenberg

Allte Pfarrkirche Lichtenberg

Lichtenberg.  Der Bezirk Lichtenberg ist vor allem für sei-
nen weitläufigen Tierpark bekannt. Mit 160 Hektar Fläche ist er der 
größte Landschaftstiergarten Europas. Auf dem parkartigen Gelän-
de leben zahlreiche exotische Tiere, außerdem befindet sich dort 
das Schloss Friedrichsfelde. Im früheren Lustschloss ist heute ein 
Museum untergebracht. Ein weiterer Besuchermagnet ist das Dong 
Xuan Center, ein fernöstliches Einkaufszentrum, in dem es ein rie-
siges Angebot an Waren aus Vietnam und anderen Ländern gibt.

Schloss Friedrichsfelde. Mitten im Tierpark 
liegt das frühklassizistische Schloss Friedrichs-
felde. Es kann mit oder ohne Führung besichtigt 
werden. Am 18. und 19. August findet das große 
Schlossfest mit Markt, Schauspiel, historischen 
Tänzen und höfischen Überraschungen statt. 

Stasimuseum. Das Stasimuseum befindet 
sich im Haus 1 auf dem ehemaligen Gelän-
de der Zentrale des Ministeriums für Staats-
sicherheit. Hier befand sich der Dienstsitz 
Erich Mielkes, der von 1957 bis zum Ende 
der DDR Minister für Staatssicherheit war. 

Theater an der Parkaue. Das Theater an der 
Parkaue – Junges Staatstheater Berlin ist eines 
der größten Staatstheater für junges Publikum 
in Deutschland. Das Theater belegt eine Hälfte 
eines im beginnenden 20. Jahrhundert erbauten 
Schulgebäudes und wurde 1948 gegründet. 

Durch Anklicken der Bilder erhalten Sie mehr Informationen. 

https://www.visitberlin.de/de/bezirke/lichtenberg
http://www.schloss-friedrichsfelde.de/
http://www.stasimuseum.de/
https://www.tierpark-berlin.de/de
http://kirche-alt-lichtenberg.de/geschichte/kirche.html
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/ueber-den-bezirk/rathaus/artikel.533085.php
https://www.berlin.de/tourismus/seen/4400367-4299185-rummelsburger-see.html
https://www.tierpark-berlin.de/de
http://kirche-alt-lichtenberg.de/geschichte/kirche.html
https://www.berlin.de/ba-lichtenberg/ueber-den-bezirk/rathaus/artikel.533085.php
https://www.berlin.de/tourismus/seen/4400367-4299185-rummelsburger-see.html
http://www.schloss-friedrichsfelde.de/
http://www.schloss-friedrichsfelde.de/
http://www.stasimuseum.de/
http://www.parkaue.de/
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Immer informiert bleiben? 
www.facebook.com/vds.drk 

Fotos

Neue Kontaktdaten! Ab sofort erreichen Sie unsere Zentrale unter der Nummer 030 85404-917. 
Die Durchwahlen und E-Mail-Adressen der einzelnen Mitarbeiter finden Sie hier.

https://rotkreuzschwestern.de/ueber-uns/geschaeftsstelle

